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Hundisburg 

Niederschrift  

über die Tagung des Ortschaftsrates Hundisburg der Stadt Haldensleben am 25.05.2016, von 19:30 Uhr bis  Uhr 

Ort: in der Gaststätte "Räuberhöhle" in Hundisburg  

_________________________________________________________ 
Anwesend: 

Ortsbürgermeister 

Herr Nico Schmidt 

Mitglieder 

Herr Hagen Bergmann 

Herr Axel Braumann 

Herr Thomas Herrmann 

Herr Thomas Riechert 

Herr Thomas Seelmann 

von der Verwaltung 

Frau Doreen Scherff 

Herr Holger Waldmann 

Frau Susan Bernt 

Frau Mandy Otto 

 Gäste 

Herr Fritz Seidel 

Herr Otto Harms 

Herr Florian Jericke 
 

Abwesend: 

Mitglieder 

Frau Elke Neubauer 

 

Tagesordnung: 

 

I. Öffentlicher Teil 

1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit    

2.  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung    

3.  Evtl. Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift über die Tagung vom 27.04.2016    

4.  Einwohnerfragestunde    

5.  Feststellen eines Hinderungsgrundes gem. § 42 Abs. 1 Nr. 2  i. V. m. § 40 Abs. 1 KVG LSA für das Ort-

schaftsratsmitglied Michael Hellwig - Beschlussvorlage OR 028-OR(VI.)/2016 

6.  1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Aufwandsentschädigung für in ein Ehrenamt oder zu sons-

tiger ehrenamtlicher Tätigkeit Berufene (Aufwandsentschädigungssatzung) 

Beschlussvorlage SR 169-(VI.)/2016 

7.  1. Satzung zur Änderung der Satzung für die Vergabe von städtischen Grundstücken und Zuwendungen 

für junge Familien im Zusammenhang mit diesem Grundstückserwerb 

Beschlussvorlage SR 175-(VI.)/2016 

8.  Verlegen von zwei Stolpersteinen im öffentlichen Raum der Stadt Haldensleben 

Beschlussvorlage SR 187-(VI.)/2016 

9.  2. Satzung zur Änderung der Schulsatzung für die Grundschulen in Trägerschaft der Stadt Haldensleben 

Beschlussvorlage SR 186-(VI.)/2016 

10.  Satzung der Stadt Haldensleben zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes "Untere 

Ohre" für das Haushaltsjahr 2015 - Beschlussvorlage SR 182-(VI.)/2016 

11.  Satzung der Stadt Haldensleben zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes "Untere 

Ohre" für das Haushaltsjahr 2016 - Beschlussvorlage SR 183-(VI.)/2016 

12.  Risikoanalyse und Brandschutzbedarfsplanung für die Stadt Haldensleben- 2. Fortschreibung 

Beschlussvorlage SR 185-(VI.)/2016 

13.  Mitteilungen    

14.  Anfragen und Anregungen    

 

II. Nichtöffentlicher Teil 

15.  Evtl. Einwendungen gegen den nichtöffentlichen Teil der Niederschrift über die Tagung vom 27.04.2016    

16.  Mitteilungen    

17.  Anfragen und Anregungen    
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Öffentlicher Teil 
  

zu TOP  1  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 

Beschlussfähigkeit   
 

Ortsbürgermeister Nico Schmidt eröffnet um 19:30 Uhr die Sitzung. Die Einladung wurde ordnungsgemäß  

zugestellt und der Ortschaftsrat ist mit 7 von 8 Mitgliedern beschlussfähig. 

Ortsrat Thomas Herrmann rügt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung aufgrund fehlender, wesentlicher  

Unterlagen zu den Tagesordnungspunkten 10 und 11. Es fehlen die Satzung des Unterhaltungsverbandes „Untere 

Ohre“, die Satzung des Abwasserverbandes, Unterlagen zur Berechnung der Gebühren und Informationsmaterial 

für die Bürger, welche die veranlagten Gewässer darstellen, so Herr Herrmann. 

 

Herr Waldmann merkt an, dass dies bereits im ULFA-Ausschuss am 18.05.2016 (Datum nach Sitzungsende 

ergänzt) von Herrn Herrmann gerügt wurde. Hier handelt es sich um keine berechtigte Rüge, so Herr Waldmann. 

Nicht zu jeder Beschlussvorlage werden alle Satzungen, die berührt werden, mit heraus gegeben. Diese sind 

öffentlich zugänglich. Kalkulationen sind nicht Bestandteil der Beschlussvorlagen, da es sich dabei um interne 

Dokumente des Unterhaltungsverbandes handelt. Die Berechnung wird dem Protokoll des ULFA-Ausschusses 

vom 18.05.2016 als Anlage beigefügt. 

 

zu TOP  2  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung   

 

Änderungsanträge liegen nicht vor, somit wird die Tagesordnung festgestellt. 

 

zu TOP  3  Evtl. Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift über die Tagung vom 

27.04.2016   

 

Da Herr Seelmann Ortschaftsratsmitglied Franz in der letzten Sitzung entschuldigt hat, bat er schriftlich um die 

Ergänzung „entschuldigt“ in der Aufzählung der abwesenden Mitglieder: Die Niederschrift vom 27.04.2016 

wird wie folgt geändert: „Herr Franz – entschuldigt“. 

 

zu TOP  4  Einwohnerfragestunde   
 

1. Herr Fritz Seidel zeigt zum Fischerufer 1 eine Karte und informiert, dass dort 1994 eine Straße auf einem 

Privatgrundstück, mit einer Länge von ungefähr 150 Meter, gebaut wurde. Dafür sollte er Beiträge bezah-

len. Momentan ist die Straße bereits ein halbes Jahr gesperrt und habe keinen Nutzen mehr Damit ist er 

nicht einverstanden. Er habe sich bei allen beteiligten Behörden erkundigt und jeder schiebe es auf den an-

deren, so Herr Seidel.  

 

Herr Waldmann bestätigt, dass die öffentliche Straße zum Teil auf einem Privatgrundstück verläuft. Dies ist 

jedoch für den Straßenbau, die Nutzung und die Erstellung von Beitragsbescheiden unerheblich, da es eine 

öffentliche Nutzung gibt. Es stehe ein rückständiger Grunderwerb aus, welcher jedoch nur im  

Einvernehmen mit dem Eigentümer geschehen kann. Enteignungen sind in solchen Fällen in der Regel 

nicht üblich. Die Sperrung wurde veranlasst, da das Gebäude des Anliegers in einem risikobehafteten Zu-

stand ist, welcher eine Gefahr für Passanten darstellt. An dieser Stelle ist der Landkreis Börde  

als Bauaufsichtsbehörde zuständig. Der Landkreis hat Kontakt mit dem Eigentümer und wird jetzt kurzfris-

tig ein Zwangsgeld erheben.  
 

Ortsrat Riechert erfragt, ob die Stadt Haldensleben zum damaligen Zeitpunkt schon wusste, dass es sich an 

dieser Stelle um einen Privatweg handelte bevor diese saniert wurde? 

Da dies 1991/1992 bereits vor der Eingemeindung geschehen ist, ist das nicht mehr eindeutig bestimmbar, 

so Herr Waldmann. 

Weiterhin möchte Herr Riechert wissen, welche Ansätze es in der Stadtverwaltung gibt, wenn der Eigen-

tümer einen Grundstückstausch ablehnt?  

 

Der Eigentümer kann zu keinem Grundstückstausch gezwungen werden, erklärt Herr Waldmann. 

2. Herr Otto Harms möchte in Erfahrung bringen, wann seine Anfragen aus der letzten Sitzung im Ortschafts-

rat behandelt werden. Diese werden in der nächsten Sitzung besprochen, antwortet Ortsbürgermeister 

Schmidt.  
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zu TOP  5  Feststellen eines Hinderungsgrundes gem. § 42 Abs. 1 Nr. 2  i. V. m. § 40 Abs. 1 KVG 

LSA für das Ortschaftsratsmitglied Michael Hellwig - Beschlussvorlage OR 028-

OR(VI.)/2016 

 

Einstimmig beschlossen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 7 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 

 

zu TOP  6  1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Aufwandsentschädigung für in ein Eh-

renamt oder zu sonstiger ehrenamtlicher Tätigkeit Berufene (Aufwandsentschädigungs-

satzung) 

Beschlussvorlage SR 169-(VI.)/2016 

 

Einstimmig empfohlen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 7 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 

 

zu TOP  7  1. Satzung zur Änderung der Satzung für die Vergabe von städtischen Grundstücken 

und Zuwendungen für junge Familien im Zusammenhang mit diesem Grundstückser-

werb 

Beschlussvorlage SR 175-(VI.)/2016 

 

Mehrheitlich empfohlen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 6 

Nein: 1 

Enthaltung: 0 

 

zu TOP  8  Verlegen von zwei Stolpersteinen im öffentlichen Raum der Stadt Haldensleben 

Beschlussvorlage SR 187-(VI.)/2016 

 

Einstimmig empfohlen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 7 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 

 

zu TOP  9  2. Satzung zur Änderung der Schulsatzung für die Grundschulen in Trägerschaft der 

Stadt Haldensleben 

Beschlussvorlage SR 186-(VI.)/2016 

 

Frau Scherff erläutert die vorgelegte Beschlussvorlage. Herr Riechert möchte wissen, ob es üblich ist, dass die 

Klassenstärke durchschnittlich 27-30 Kinder beträgt? Die Grundschule Otto-Boye hat die räumlichen  

Möglichkeiten, diese Kapazitäten aufzunehmen. Die Grundschule „Gebrüder Alstein“ verfügt über weniger und 

kleinere Räume, erklärt Frau Scherff. 
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Herr Seelmann erfragt, ob bei einer Kapazitätserhöhung der Grunndschule „Otto Boye“ um zwanzig Plätze da-

von auszugehen ist, dass diese Kapazität von anderen Grundschulen abgezogen wird und diese dann folglich 

nicht mehr ausgelastet sind? 

Diese Plätze werden von anderen Grundschulen abgezogen, antwortet Frau Scherff. Dies habe zur Folge, dass 

weniger Plätze verlost werden und weniger Schüler auf eine andere Schule umgeleitet werden müssen. 

 

Die Beschlussvorlage wurde vom Ortschaftsrat mehrheitlich empfohlen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 5 

Nein: 1 

Enthaltung: 1 

 

zu TOP  10  Satzung der Stadt Haldensleben zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungs-

verbandes "Untere Ohre" für das Haushaltsjahr 2015 - Beschlussvorlage SR 182-

(VI.)/2016 

 

Herr Herrmann kommt erneut auf die Satzung des Unterhaltungsverbandes „Untere Ohre“ zu sprechen. Er habe 

bereits vor Monaten auch schriftlich schon die Stadtverwaltung Haldensleben gebeten, zu prüfen, ob nach dieser 

Satzung überhaupt eine Gebührenpflicht bestehe. 

Weiterhin schlägt Herr Herrmann der Stadt Haldensleben vor, den vom Unterhaltungsverband festgelegten Er-

schwernisbeitrag nicht umzulegen. Ein zweiter Vorschlag besteht darin, im Falle von Bagatellbeträgen die Bei-

träge zum Beispiel über drei Jahre zu sammeln und dann nur einen Bescheid zu erstellen. So könne der Verwal-

tungsaufwand gespart und mehr Beiträge erzielt werden. 

 

Herr Herrmann stimmt dieser Beschlussvorlage nicht zu. 

 

Herr Waldmann erklärt, dass diese Sachverhalte bereits im ULFA-Ausschuss besprochen wurden. Der zweite 

Vorschlag von Herrn Herrmann ist neu und könne geprüft werden. 

 

Herr Riechert schlägt vor, den Bürgern im Stadtanzeiger die Einzugsgebiete der Gewässer sowie eine  

Berechnung zu erläutern. Wäre das umsetzbar? Die Karten sind vom Unterhaltungsverband bisher nur für den 

Dienstgebrauch ausgegeben. Bis zur nächsten ULFA-Sitzung hofft die Stadtverwaltung in Erfahrung bringen zu 

können, wie sie dieses Thema weiter behandeln könne. 

 

Die Beschlussvorlage wurde vom Ortschaftsrat mehrheitlich empfohlen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 3 

Nein: 2 

Enthaltung: 2 

 

 

zu TOP  11  Satzung der Stadt Haldensleben zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungs-

verbandes "Untere Ohre" für das Haushaltsjahr 2016 - Beschlussvorlage SR 183-

(VI.)/2016 

 

Herr Herrmann stimmt dieser Beschlussvorlage nicht zu. 

Die Beschlussvorlage wurde vom Ortschaftsrat mehrheitlich empfohlen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 3 

Nein: 2 

Enthaltung: 2 
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zu TOP  12  Risikoanalyse und Brandschutzbedarfsplanung für die Stadt Haldensleben- 2. Fort-

schreibung 

Beschlussvorlage SR 185-(VI.)/2016 

 

Frau Bernt erklärt den Hintergrund der vorgelegten Beschlussvorlage. 

Der Ortschaftsrat spricht der Beschlussvorlage mehrheitlich seine Empfehlung aus. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 2 

Nein: 1 

Enthaltung: 4 

 

 

zu TOP  13  Mitteilungen   

 

Herr Waldmann informiert, dass der Durchlass am Koppelteich noch nicht instand gesetzt wurde. Diese Leistung 

wird erneut ausgeschrieben. Herr Waldmann hofft, dass das Problem bis August behoben wurde. 

 

Herr Schmidt teilt mit, dass er am 30.05.2016 mit dem Stadthof einen Termin zur Birke am Fischerufer 1 verein-

bart hat. 

 

Zudem hat der Stadthof  im Gespräch mit Herrn Schmidt das Aufstellen von Papierkörben im Ort angeregt. Im 

Haushalt für 2017 können 5 bis 6 Papierkörbe für Hundisburg berücksichtigt werden. Der Ortschaftsrat solle sich 

Gedanken machen, wo diese Papierkörbe aufgestellt werden können. 

 

Herr Schmidt schlägt den 29.06.2016 als Termin für die Ortsbegehung vor. Der Ortschaftsrat einigt sich auf den 

vorgeschlagenen Termin. Der Ortsteilspaziergang beginnt 17 Uhr und die Sitzung im Anschluss um 19:30 Uhr. 

Herr Riechert entschuldigt sich am 29.06.2016. 

 

Herr Waldmann bittet um die Planungsunterlagen zur Garbebrücke an der Eiche. Herr Seelmann erarbeitet  

gerade die prüffähige Statik und wird diese im Anschluss einreichen. 

 

zu TOP  14  Anfragen und Anregungen   

 

Herr Herrmann erkundigt sich nach der Anzahl der eingegangenen Widersprüche zu den erhobenen Beiträgen 

des Unterhaltungsverbandes „Untere Ohre“. Herr Waldmann schätzt die Zahl zwischen zehn und dreizehn Wi-

dersprüchen. 

 

Herr Herrmann regt erneut den Besuch im Jugendclub an, da der letzte Termin nicht geklappt hat. 

 

 

Herr Schmidt schließt um 20:41 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung.  

 

 

 

Nico Schmidt 

Ortsbürgermeister 

 

 

 

Mandy Otto 

Protokollantin 

 

 

 


	Entschuldigt
	Tagesordnung
	Text
	Beschluß
	Zu

